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Pressemitteilung

Jubiläum: Arburg Österreich feiert zehnjähriges Bestehen

· Hochkarätige Veranstaltung: Jubiläum im Beisein von hochrangigen Vertretern des Mutterhauses
· ATC Inzersdorf: Open House im „Silikon-Valley Kremstal“ stößt auf große Resonanz

· Coronabedingt nachgefeiert: Arburg bereits seit 2010 mit eigener Niederlassung in Österreich präsent

Loßburg/Inzersdorf, 09.05.2022
Arburg ist seit dem Jahr 2010 mit einer Niederlassung im anspruchsvollen Markt Österreich vertreten. Coronabedingt mussten das Jubiläums-Event und Open House um ganze zwei Jahre verschoben werden. Das Warten hat sich aber ganz besonders gelohnt: Das zehnjährige Bestehen von Arburg Österreich wurde am 3. und 4. Mai 2022 in tollem Ambiente und im Beisein hochrangiger Vertreter aus dem Mutterhaus und mit insgesamt rund 200 begeisterten Gästen nachgefeiert.
„Die Gründung der Arburg-Tochter im Jahr 2010 war ein Meilen​stein für die erfolgreiche Entwicklung unseres Unternehmens in Österreich. Ich bin sehr beeindruckt, was unser Team hier vor Ort in den zwölf Jahren geleistet hat“, sagte Juliane Hehl, geschäftsführende Gesellschafterin bei Arburg, im Namen des Mutterhauses, bevor sie eine Jubiläumsplastik an Jerome Berger, Geschäftsführer von Arburg Österreich, überreichte. Die Feier am 3. Mai fand mit geladenen Gästen in den Voest Alpine Stahlwelten in Linz statt. Dort hielt auch Prof. Dr. Andreas Fath eine Keynote, der im Rahmen des von Arburg unterstützen transnationalen Projekts „cleandanube“ aktuell komplett die Donau bis zum Schwarzen Meer durchschwimmt und punktgenau und nicht ganz zufällig am 2. Mai das Etappenziel Linz erreicht hatte.
Erfolgreiches Engagement in Österreich

Die erste Arburg-Maschine für Österreich, eine C4S, wurde bereits im Jahr 1959 nach Moosbrunn verkauft. Ab Ende der 1970er-Jahre war der Loßburger Maschinenhersteller über den Handelspartner Franz Josef Mayr im Markt aktiv und ab 2006 mit einem Repräsentanzbüro in Österreich vertreten. Um „einen direkten Draht“ zu den Kunden zu haben und frühzeitig die Trends im Markt zu erkennen, gründete Arburg 2010 dort eine eigene Tochtergesellschaft. Im Mai 2014 nahm das Arburg Technology Center (ATC) in Micheldorf bei Kirchberg – einer der Kunststoff-Boomregionen Österreichs – mit Anwendungstechniker Peter Ahrens den Betrieb auf. Damit waren erstmals Technikum, Ersatzteildienst sowie Schulungen unter einem Dach vereint.

Zentraler Anlaufpunkt: Arburg Technology Center
Ein Meilenstein war im März 2018 der Umzug ins ATC Inzersdorf im Kremstal. Seit November 2020 hat dort Jerome Berger die Geschäftsführung inne: „Unser Ziel ist, die erstklassige Betreuung der Kunden und die Präsenz von Arburg als einer der Top-Hersteller im Land kontinuierlich auszubauen.“ Sein Team deckt heute mit Verkaufsberatern, Schulungsexperten sowie Anwendungs- und Servicetechnikern alle wichtigen Bereiche mit großem Know-how ab. Die Arburg-Experten im „Silikon-Valley Kremstal“ werden auch als innovativer Kooperationspartner in Sachen Ausbildung und Forschung geschätzt: Im Umkreis des ATC-Standorts sind wichtige Ausbildungsinstitutionen und viele Kunststoff-Unternehmen angesiedelt. Partner sind z. B. die Berufsschule Steyr und die Universität Leoben.
Spannendes Open House

Das ATC bietet auf rund 300 Quadratmetern Platz für einen Showroom, Ersatzteil-Logistik und einen großen Bereich für Schulungen und Netzwerken. Beim Open House am 4. Mai 2022 demonstrierten drei Allrounder-Spritzgießmaschinen, die ansonsten für praxisnahe Tests und Werkzeug-Abmusterungen genutzt werden, die Leistungsfähigkeit des Spritzgieß-Portfolios:
· Ein hybrider Allrounder 630 H mit Gestica-Steuerung und Multilift Robot-System produzierte auf einem Werkzeug von Haidlmair „Popcorn-Becher“ in Knitteroptik.
· Ein elektrischer Allrounder 570 A mit Selogica ND-Steuerung fertigte auf einem LSR-Werkzeug des Partners Rico Flaschenöffner.
· Ein ebenfalls automatisierter hydraulischer Allrounder 370 S mit Selogica-Steuerung präsentierte mit einem Werkzeug von PTM das Umspritzen von Einlegeteilen.
Die Kunden waren begeistert von den hochtechnologischen Anwendungen und Fachvorträgen zu Themen wie Turnkey, Circular Economy und Digitalisierung. Großes Interesse bestand zudem am Kundenportal arburgXworld und dem Freeformer für die additive Fertigung, die von Experten aus Loßburg live vorgestellt wurden. 
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Jubiläumsfeier „zehn Jahre Arburg Österreich“: Die geschäftsführende Gesellschafterin Juliane Hehl übergab die Jubiläumsplastik an Jerome Berger, Geschäftsführer des ATC Inzersdorf (2. v. r.). Weitere hochrangige Vertreter aus dem Mutterhaus waren Gerhard Böhm, Geschäftsführer Vertrieb und Service (links), sowie Oliver Giesen, Bereichsleiter Vertrieb Deutschland und Österreich.
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Über Arburg

Das deutsche Familienunternehmen Arburg gehört weltweit zu den führenden Maschinenherstellern für die Kunststoffverarbeitung. Das Produktportfolio umfasst Allrounder-Spritzgießmaschinen mit Schließkräften zwischen 125 und 6.500 kN, Freeformer für die industrielle additive Fertigung sowie Robot-Systeme, kunden- und branchenspezifische Turnkey-Lösungen und weitere Peripherie.

In der Kunststoffbranche ist Arburg Vorreiter 
bei den Themen Produktionseffizienz, Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Das Programm „arburgXworld“ umfasst alle digitalen Produkte und Services und ist gleichzeitig der Name des Kundenportals. Die Strategien zur Ressourcen-Effizienz und Circular Economy sowie alle Aspekte und Aktivitäten dazu sind im Programm „arburgGREENworld“ zusammengefasst.

Zentrales Ziel von Arburg ist, dass die Kunden ihre Kunststoffprodukte vom Einzelteil bis zur Großserie in optimaler Qualität zu minimalen Stückkosten fertigen können. Zu den Zielgruppen zählen z. B. die Automobil- und Verpackungsindustrie, Kommunikations- und Unterhaltungselektronik, Medizintechnik und der Bereich Weißwaren.

Eine erstklassige Kundenbetreuung vor Ort garantiert das internationale Vertriebs- und Servicenetzwerk: Arburg hat eigene Organisationen in 25 Ländern an 34 Standorten und ist zusammen mit Handelspartnern in über 100 Ländern vertreten. Produziert wird ausschließlich in der deutschen Firmenzentrale in Loßburg. Von den insgesamt über 3.400 Mitarbeitenden sind über 2.850 in Deutschland beschäftigt und über 550 in den weltweiten Arburg-Organisationen. Arburg ist dreifach zertifiziert nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt) und ISO 50001 (Energie).

Weitere Informationen über Arburg finden Sie unter www.arburg.com
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